
Abschlussbericht des Schuljahres 2015/2016 
 
 
 
Lomé-Adakpamé, im Juli 2016 
 
 
Liebe Frau Stigler, 
ich stelle Ihnen heute einen kurzen Bericht über die diesjährigen Aktionen in der 
Grundschule in Adakpamé vor. Aber preisen wir zuerst Gott, den himmlischen Vater aller; 
denn all seine Dinge tragen zum Guten bei. Insbesondere zu den guten Taten der 
Gottliebenden und jener, die seinem Ruf folgen. 
 
Wie jedes Jahr begannen wir das Schuljahr mit einer hl. Messe für die Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius, sowie für die Schulen in Haar und Adakpamé. 
 
Das Schuljahr 2015/2016 war ein gutes Jahr in Togo. Jeder Lehrer unserer Schule gab sein 
Bestes und trug somit zum Gelingen des Jahres bei.   -  Die Erfolgsquote unserer Schüler ist 
annehmbar und liegt bei 90%. So rücken 574 von 637 Schülern eine Klasse vor. Davon 
werden 84 eine weiterführende Schule (ein sogenanntes Collège) besuchen und somit 
unsere Grundschule verlassen. 
 
Aus sportlicher Sicht hat unsere Schule an einem Fußballturnier teilgenommen und wir 
erreichten den zweiten Platz. Außerdem nahmen wir aktiv an den Festivitäten der 
Kulturwoche unserer Behörde teil. 
 
Mit der großen Abschlussfeier für die Schüler und die Vergabe der Zeugnisse am 8. Juli 2016 
fand das Schuljahr ein schönes Ende – und ist nunmehr Vergangenheit. Am 29. September 
2016 beginnt bereits das nächste Schuljahr. Aber zuvor feierten wir vom 13. bis zum 18. Juni 
2016 sechs Gottesdiensttage für Sie alle und für unsere Schule. 
 
Auch in diesem Schuljahr trauern wir wieder um einen unserer Schüler: Djagli Marius aus der 
4. Klasse. 
 
Wie üblich organisieren wir auch dieses Jahr vom 1. bis zum 26. August 2016 kostenlose 
Ferienkurse für die Schüler unserer Schule und aus dem Viertel Adakpamé. 
 
Wir beten für Sie und Ihre Familien und werden dies auch weiterhin tun. Aus tiefstem 
Herzen sagen wir Ihnen Danke. Mögen Sie Gott und seine Engel aus dem Himmelreich 
beschützen: Sie, Frau Hertha Stigler, die ganze Pfarrgemeinde St. Bonifatius, sowie die 
Schüler aus Haar und Putzbrunn.  
 
Mein größter Wunsch wäre, Ihnen eines Tages persönlich in Anwesenheit der Paten sowie all 
der netten Schüler, Lehrer und Eltern aus Haar und Putzbrunn danken zu können. 
 
MÖGE GOTT SIE BESCHÜTZEN! 
Ihr 
Paul Ekoe, Schulrektor 


